
Arbeitsgruppe 
 

Paradigmenwechsel, Grundlagenarbeit ‚bedingungsloses Grundeinkommen’ 
 

Treffen: Mittwoch, 05.05.2010  um 19:30 Uhr  in der Nikolaistr. 17 
 

Protokoll  
 

„Die Angst vor einer Zukunft, die wir fürchten, können wir nur überwinden durch Bilder von einer Zukunft, 
die wir wollen“ 

Wilhelm Ernst Barkhoff,  der Gründer der GLS Bank (1972) 
 

Herr Schmitz, Filialleiter der GLS in München, führte uns sehr ausführlich in den Aufbau und die Arbeitsweise 
der  GLS‐Bank  ein.  Einige  Fragen  konnten  gestellt werden.  Leider mussten wir  um  21.30  unterbrechen,  da 
noch etliche Punkte der Gruppe zu klären waren.   Mitschnitt von Dieter anbei. 
Einrichtungen des Bildungswesen (Schulen/Kindergärten), der Kultur, des Gesundheitswesens, Behinderten‐
einrichtungen,  ökologische/bio‐dynamische  Landwirtschaft,  regenerative  Energien,  Unternehmen  aus  der 
Biobranche und andere Unternehmen sind Dank der Einleger der GLS ganz oder teilweise ermöglicht worden. 
Dazu auch ein Bericht von der Tagung über Komplementärwährungen in Dornach, der auch die nachträglich 
aufgetretene Frage nach Schenkgeld beleuchtet.  (Schenkgeld ermöglicht der GLS‐Bank zinslose Minikredite 
zu vergeben. 
Anbei noch ein Info3‐Artikel von einer Bankerin: „Wir sind das Geld! Eine persönliche Betrachtung über Geld, 
Banken und unsere Gestaltungsmöglichkeit als mündige Bürgerinnen.“  

„Geldvorgänge drücken Willensintentionen der Beteiligten aus“   E.W.Barkhoff 
www.gls.org            www.social‐banking.org,         www.gabv.org 

 
Paradigmengruppe 
Anwesend:  
Michael, Rainer, Christian, Katharina, Sabine, Jürgen, Gerti, Gabriele, Thomas, Moritz, Bernhard, Jochen, Artur, Dieter C.,  
Joachim, Doris, Dieter R., Saskia. 
 
• Termin 2.6. in den  Ferien ist o.k.;     7.7. o.k.;   4.8. in den Ferien evtl. o.k. 
 
• Moritz berichtet von der neuen Website. Jürgen und Saskia sind als Ansprechpartner genannt. (Später 

rotieren?)  
• Text von Bernhard wird verwendet für Paradigmen‐Gruppe‐Website. Die Ausarbeitung eines längeren 

Textes und eines Flyers ist vorgesehen. Thesenpapiergruppe und / oder wer noch?? 
Es ist geplant (?), dass in Zukunft alle Protokolle und Agenden usw. ins Netz gestellt werden sollten. Es 
muss aber dennoch jedem Schreiber freigestellt sein, ob er sein Protokoll oder die Agenda 
veröffentlichen  will! Klärungsbedarf. Auch sollte der Verteiler über Sabine bestehen bleiben, denn es 
gibt immer mal wieder Nachrichten oder was auch immer, die man schnell unter uns verbreiten will, die 
aber nicht fürs Netz gedacht sind. 
Frage: Ist von der Christengemeinschaft die Zustimmung eingeholt, dass mit dem Thema 
Grundeinkommen ihre Adresse so in die Öffentlichkeit gesetzt wird?? 

 
• Kurzer Bericht vom Brasilien‐Abend 
• Kurzer Bericht von Johannes‐Veranstaltung  
 
• Am 2. Juni war von Joachim vorgesehen, den Bank­Film „Geld für alle“ und einen Beuys‐OMNIBUS‐Film 

anzusehen. Joachim kann nun nicht kommen; er ist in Berlin und hilft mit beim OMNIBUS für Direkte 
Demokratie beim Aktionscamp – Volksinitiative „Schule in Freiheit“.   www.omnibus.org  
Moritz wird gebeten, diesen Film zu zeigen. 
Davor oder danach noch Nachbesprechung der GLS­Veranstaltung. 
 

• Am 7. Juli würde es sich anbieten, die Bochumer Tagung zu besprechen.  
Es fahren Sabine, Jochen, Joachim, Christian und Saskia dorthin.   Wer fährt noch mit?? 

 
• Bericht von Joachim vom Seminar mit Johannes Stüttgen, Schloss Freudenberg/Wiesbaden fließt ein in 

OMNIBUS­Thema und Beuys­Film am 4. August. 
 
Herzlich                      Saskia             16.05.2010 
„Und wer regiert das Geld?“ Geld und Demokratie. Tagung von Mehr Demokratie 11.‐13.6.10 bei Kassel  
www.mehr‐demokratie.de  


